
Information gemäß Art. 13 der Datenschutz-Grundverordnung 
 

1. Verantwortlicher für die Datenverarbeitung: 
Verwaltungsgemeinschaft Südliches Saaletal 
Bahnhofstraße 23 
07768 Kahla      Telefon:  036424590      E-Mail: post@vg-suedliches-saaletal.de 
 

2. Beauftragte oder Beauftragter für den Datenschutz: 
Verwaltungsgemeinschaft Südliches Saaletal 
Datenschutzbeauftragter 
Bahnhofstraße 23 
07768 Kahla     Telefon:  036424590         E-Mail: dsb@vg-suedliches-saaletal.de 
 

3. Zwecke und Rechtsgrundlage der Verarbeitung personenbezogener Daten  
Die Verwaltungsgemeinschaft Südliches Saaletal ist eine Gebietskörperschaft des öffentlichen Rechts und hat Aufgaben 
nach Bundes- und Landesgesetzen zu erfüllen.  

 
Kategorie der erhobenen Daten:  Name, Vorname, Anschrift, Telefonnummer, E-Mailadresse 
Zweck der Erhebung: Aufstellung Bauleitverfahren (Bebauungspläne/ 
 Flächennutzungspläne/Klarstellungs-und Ergänzungssatzungen 
 Öffentlichkeits-/Behördenbeteiligungen 
Rechtsgrundlage: Regionaler Raumordnungsplan, Baugesetzbuch 
Kategorie der Empfänger: Gemeinderat/Bürgermeister/Planungsbüro/Vorhabenträger/Behörden 
Dauer der Speicherung: Dauerhafte Aufbewahrung 

 
4. Betroffenenrechte  
Jede von einer Datenverarbeitung betroffene Person hat nach der Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) insbesonde-
re folgende Rechte: 

a) Auskunftsrecht über die zu ihrer Person gespeicherten Daten und deren Verarbeitung (Artikel 15 DS-GVO). 
b) Recht auf Datenberichtigung, sofern ihre Daten unrichtig oder unvollständig sein sollten (Artikel 16 DS-GVO). 
c) Recht auf Löschung der zu ihrer Person gespeicherten Daten, sofern eine der Voraussetzungen von Artikel 17 

DS-GVO zutrifft. 
Das Recht zur Löschung personenbezogener Daten besteht ergänzend zu den in Artikel 17 Absatz 3 DS-GVO 
genannten Ausnahmen nicht, wenn eine Löschung wegen der besonderen Art der Speicherung nicht oder nur mit 
unverhältnismäßig hohem Aufwand möglich ist. In diesen Fällen tritt an die Stelle einer Löschung die Einschrän-
kung der Verarbeitung gemäß Artikel 18 DS-GVO.  

d) Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung, sofern die Daten unrechtmäßig verarbeitet wurden, die Daten 
zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen der betroffenen Person benötigt wer-
den oder bei einem Widerspruch noch nicht feststeht, ob die Interessen der Meldebehörde gegenüber denen  der 
betroffenen Person überwiegen (Artikel 18 Absatz 1 lit. b, c und d DS-GVO).  

e) Wird die Richtigkeit der personenbezogenen Daten bestritten, besteht das Recht auf Einschränkung der Verar-
beitung für die Dauer der Richtigkeitsprüfung.  

f) Widerspruchsrecht gegen bestimmte Datenverarbeitungen, sofern an der Verarbeitung kein zwingendes öffentli-
ches Interesse besteht, das die Interessen der betroffenen Person überwiegt, und keine Rechtsvorschrift zur 
Verarbeitung verpflichtet (Artikel 21 DS-GVO). 
Nähere Informationen zum Widerspruchsrecht nach dem Bundesmeldegesetz können den Hinweisen auf dem 
Meldeschein entnommen werden.  
 

5. Widerrufsrecht bei Einwilligungen  
Die Übermittlung personenbezogener Daten für Zwecke der Werbung oder des Adresshandels ist nur zulässig, wenn die 
betroffene Person eingewilligt hat (Artikel 6 Absatz 1 lit. a DS-GVO). Die Einwilligung kann nach Artikel 7 Absatz 3 DS-
GVO jederzeit gegenüber der Stelle widerrufen werden, gegenüber der die Einwilligung zuvor erteilt wurde. 

 
6. Beschwerderecht 
Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde (Thüringer Landesbeauftragter für den 
Datenschutz und die Informationsfreiheit, Häßlerstr. 8, 99096 Erfurt, Telefon: 0361/5731129-00, mail : poststelle@ daten-
schutz.thueringen.de), wenn sie der Ansicht ist, dass ihre personenbezogenen Daten rechtswidrig verarbeitet werden. 


